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Jugendfeuerwehr besucht die „Großen Brüder“ 
am Köln – Bonner Flughafen 

 

 
 

 
In den Herbstferien besuchte die Jugendfeuerwehr der Löschzüge 1 und 3 der Stadt Bad 
Münstereifel mit 22 Jugendlichen und Betreuern den Köln-Bonner Flughafen. Bevor es richtig 
losging machten die jungen Besucher erst einmal Bekanntschaft mit den 
Sicherheitskontrollen, da sie einmal hinter die Kulissen schauen durften. Das der 
Schwerpunkt dieses Ausflugs bei der Flughafenfeuerwehr lag, war naheliegend. Dort gab es 
neben einer ausführlichen Fahrzeugvorstellung auch einen interessanten Einblick in den 
Dienst auf der Feuerwache. Richtig große Augen machte so mancher Jugend-
feuerwehrmann, als er einmal hinter dem Lenkrad eines schweren Flugfeldlöschfahrzeuges 
Platz nehmen und die komplizierte Steuerung begutachten durfte. Anschließend gab es für 
die Gruppe noch eine kleine Vorführung dieser Löschriesen. Außerdem gab es noch eine 
Rundfahrt mit beeindruckenden Erläuterungen über das Flughafengelände. Diese führte an 
dem Frachtbereich vorbei, der einen großen Anteil am Flugverkehr ausmacht. Den 
Abschluss machte dann die Abfertigung der Passagierflugzeuge bevor es wieder nach 
Hause ging.  
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Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge 
 
Haus- und Straßensammlung 2012 im 
Stadtgebiet von Bad Münstereifel 
 
In der Zeit um Allerheiligen und den Volks-
trauertag führt der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. wieder seine 
jährliche Haus- und Straßensammlung 
durch. 
 

Deutsche Kriegsgräber gibt es überall auf 
der Erde. In direkter Obhut des Volksbun-
des befinden sich rund 825 Kriegsgräber-
stätten in 45 Ländern mit cirka 2,5 
Millionen Kriegstoten, deren Grabpflege 
nahezu ausschließlich durch Spenden-
gelder finanziert wird. 
 

Seit dem Zerfall der Sowjetunion richtete 
der Volksbund in Ost-, Mittel- und Südost-
europa über 300 Friedhöfe des Zweiten 
Weltkrieges und 190 Anlagen des Ersten 
Weltkrieges wieder her oder legte sie neu 
an. Dazu zählen 54 vom Volksbund 
errichtete Sammelfriedhöfe. Etwa 700.000 
Kriegstote wurden umgebettet. 
 

Der 1919 ins Leben gerufene Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. erhält 
die Kriegsgräber  
 

• zur Erinnerung an die Kriegstoten, 
• als Mahnung für die Lebenden, 
• als friedenspädagogische Lernorte 

für nachwachsende Generationen 
und 

• als Aufforderung zu Frieden, Ver-
söhnung und Völkerverständigung 

 
Bitte helfen Sie, die deutschen Kriegs-
gräber im Ausland als Mahnungen zum 
Frieden zu erhalten! 
Bitte helfen Sie, die Versöhnungs- und 
Friedensarbeit des Volksbundes in die 
Zukunft zu tragen! 
Bitte helfen Sie, die Sammlung zum Erfolg 
zu führen! 
 

Die Spendeneinnahmen aus der Haus- 
und Straßensammlung bilden eine we-
sentliche Säule zur Finanzierung der 
Verbandsarbeit. 

Bitte unterstützen Sie den Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. durch 
Ihre Spende! 
 
Ihr Ortsverband Bad Münstereifel 
 
 
 

Wiedereröffnung der 
Sauna im eifelbad 
 

Saunieren in gemütlicher 
und familiärer Atmosphäre  
 
Ab dem 01.11. 2012 (Allerheiligen) ist die 
Sauna im eifelbad wieder täglich geöffnet, 
werktags von 16 bis 21 Uhr und samstags, 
sowie an Sonn- und Feiertagen, von 10 
bis 19 Uhr, bei Bedarf auch während 
zusätzlicher Zeiten. Im Vorgriff auf die 
Realisierung einer Neuverpachtung erfolgt 
der Betrieb in Eigenregie. 
 

Das Benutzungsentgelt für eine Tages-
karte beträgt unverändert 12,50 €. 
 

Das eifelbad-Team freut sich, sowohl 
seiner Stammkundschaft als natürlich 
auch Neukunden nunmehr wieder die 
Möglichkeit zur körperlichen Ertüchtigung 
sowie zur Entspannung bieten zu können 
und erwartet Ihren Besuch. 
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Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 8. November 2012 wird 
Albert Walter Schenkelberger 92 Jahre 
Seniorenzentrum 11, Bad Münstereifel 
 
 
 

 
 
 
 

Sondermüllaktion 
 
Das Sondermüll-Mobil steht für Sie  
 

� am Freitag, dem 02.11.2012 
 

o in der Zeit von 7.45 - 8.25 Uhr in  
 Arloff  
 Parkplatz der Raiffeisenbank, Unter 

den Linden; 
 

o in der Zeit von 8.40 - 9.20 Uhr in  
 Iversheim  

 Euskirchener Straße/Ecke Wachen-
 dorfer Weg  
 

o in der Zeit von 9.45 – 10.15 Uhr in  
Eicherscheid 

 Dorfplatz Brigidastraße/Ahrweiler 
Straße; 

 

o in der Zeit von 10.35 – 11.05 Uhr in 
Schönau 

 Vorplatz des Feuerwehrgerätehauses, 
Erftstraße; 

 

o in der Zeit von 11.25 - 11.55 Uhr in 
Mutscheid 

 Parkplatz zwischen den Straßen  
Arandstraße/Geranienstraße in Nähe 
des Glascontainers; 

 

o in der Zeit von 12.45 – 13.15 Uhr in 
Rupperath 

 Rupperather Ring, in Höhe des 
Friedhofes 

 

o in der Zeit von 13.35 – 14.05 Uhr in 
Reckerscheid 

 Freiplatz vor dem Hause Brühl, 
Frankenstraße 44; 

� am Dienstag, dem 06.11.2012 
 
o in der Zeit von 8.00 – 8.30 Uhr in 

Houverath 
 Parkplatz der Gaststätte Nücken, 

Eifeldomstraße; 
 

o in der Zeit von 9.00 – 9.30 Uhr in 
Lethert 

 Parkplatz der Gaststätte "Burghof", 
Letherter Landstraße; 

 
o in der Zeit von 10.00 – 10.30 Uhr in 

Mahlberg 
Parkplatz Ecke Fringsgasse/ 
Michelsbergstraße; 

 

o in der Zeit von 11.00 – 12.45 Uhr 
Kernstadt 

Parkplatz am eifelbad, 
 

o in der Zeit von 13.45 – 14.15 Uhr in 
Nöthen 

Gilsdorfer Weg, an der alten Schule. 

 
Zu den schadstoffhaltigen Abfällen zählen: 
 

Aus dem Haushalt 

Mottenschutzmittel, Imprägniermittel, 
Fleckenentferner, Wasch- und Spülmittel, 
WC-Reiniger, Kalkentferner, Desinfek-
tionsmittel, Metall- und Silberputzmittel, 
alle Arten von Batterien, Farben, Lacke, 
Lösemittel, Klebstoffe, Holzschutzmittel, 
Spraydosen, Bohnerwachs, Karbid, queck-
silberhaltige Gegenstände, Energiespar-
lampen, Leuchtstoffröhren; 
 

vom Auto 

Rostschutzmittel, Farben, Pflegemittel, 
Frostschutzmittel, Schmiermittel, Politur, 
Bremsflüssigkeit; Autobatterien 
 

aus dem Garten 

Pflanzenschutzmittel, Schädlingsbe-
kämpfungsmittel, Flüssigdünger; 
 

aus dem Hobbybereich 

Photo-Chemikalien, Batterien, Kunststoff-
kleber, Silber- und Goldbronze, Glasuren 
und Glasurschlämmen für Töpferarbeiten, 
Siebdruckfarben, Chemiebaukästen, Licht-
pausenchemikalien, Flüssigkeiten von 
Vervielfältigungsmaschinen.  
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Zu den Elektro-Kleingeräten zählen: 
 

z. B. Kaffeemaschinen, Eierkocher, Ra-
sierapparate, Bügeleisen, Bohrmaschinen, 
Videokameras, Radiowecker, Fax-Geräte, 
Haartrockner, Telefone, Toaster. 

 
W  I  C  H  T  I  G  ! 

 
Bei der Anlieferung von schadstoffhaltigen 
Abfällen ist Folgendes unbedingt zu 
beachten: 

 
Behältnisse, Flaschen usw. sollten be-
schriftet sein und müssen alle mit den 
dazugehörigen Verschlüssen versehen 
werden. 

 
Stellen Sie keine schadstoffhaltigen 
Abfälle an den vom Umwelt-Mobil 
angefahrenen Standplätzen unbeauf-
sichtigt ab, denn sie bilden eine Gefahr, 
insbesondere für Kinder. Warten Sie also 
das Eintreffen des Umweltmobiles ab und 
übergeben Ihre Abfälle dem Personal. 

 
Altöle können im Rahmen dieser Aktion 
nicht angenommen werden. Sie sind 
dorthin zurückzubringen, wo das neue Öl 
gekauft wurde (z.B. Tankstellen, Super-
märkte, Kfz-Betriebe). 

 
Ausgenommen sind weiterhin Feuer-
werkskörper, Munition und Sprengstoffe. 

 
Gewerblicher Sondermüll darf bei dieser 
Sammlung nicht abgegeben werden. 
Gewerbetreibende haben die Möglichkeit, 
kleinere Mengen von Sonderabfall gegen 
Gebührenerstattung beim Abfallwirt-
schaftszentrum des Kreises Euskirchen in 
Mechernich unmittelbar abzugeben. Frau-
gen bezüglich der Entsorgung von ge-
werblichem Sondermüll beantwortet der 
Abfallberater des Kreises Euskirchen, Herr 
Adelt, Tel. 02251/15371. 

 
Alte CDs/DVDs, die nicht mehr verwend-
bar sind oder nicht mehr benötigt werden, 
kann man ebenfalls bei den mobilen 
Schadstoffsammlungen abgeben. Auch 
die Kreismülldeponie in Mechernich-
Strempt nimmt CDs/DVDs kostenlos an.  
 
Die aus hochwertigem Polycarbonat be- 
stehenden CDs werden wiederverwertet.  

Glühlampen und Leuchten gehören 
zum Restmüll 
 
Lampen und Leuchten gehören nicht zum 
Elektroschrott und sind daher über die 
Restmülltonne oder je nach Größe der 
Leuchte über die Sperrmüllsammlung zu 
entsorgen. 
 
Etwas anderes gilt für Energiespar-
lampen und Leuchtstoffröhren, die über 
die Sondermüllaktionen zu entsorgen sind. 
 
 
 

 
 

Finanzen u. Steuern 
im Sportverein 
 
Kreis Euskirchen – Die Bildungswerk-
Außenstelle KreisSportBund Euskirchen 
(KSB) bietet am Montag, den 05.11.2012 
ein Seminar zum Thema „Finanzen und 
Steuern im Sportverein“ an. 
Es werden Themen rund um die Finanzen 
und das Finanzmanagement in Sport-
vereinen, von der Gemeinnützigkeit über 
steuerliche Tätigkeitsbereiche bis hin zu 
Buchführungs- und Aufzeichnungs-
pflichten sowie zum Zuwendungs- und 
Spendenrecht behandelt. Zudem besteht 
die Möglichkeit seine Fragen und 
Erfahrungen aktiv einzubringen. 
 
Das Seminar findet am Montag, den 
05.11.2012 von 18.00 bis 22.00 Uhr in der 
Kreisverwaltung Euskirchen statt. 
 
Weitere Informationen und Anmeldungen 
sind beim KSB unter 02251-15670 und 
15679 oder kontakt@ksb-euskirchen.de 
möglich. 
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DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, 
Wiesentalstraße 20 anerkannter Bewegungs-
kindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Elterncafé am Do, 08.11.12  
ab 8.30 Uhr 
Im Rahmen dieses Elterncafés gibt Frau 
Elisabeth von Schrenk Informationen zu 
folgendem Thema: 
Wenn ein Kind oder ein erwachsener Ange-
höriger chronisch krank ist und mehr Pflege 
und Betreuung bedarf als andere, stellt sich 
die Frage ob und welche Leistungen man wo 
bekommen kann. Es ist oft nicht einfach, 
aussagekräftige Informationen zu bekommen! 
Einen Überblick über Leistungen der Pflege- 
und Krankenversicherung gibt Frau von 
Schrenk an diesem Vormittag. Als Mutter 
eines behinderten Kindes ist sie gerade bei 
dieser Thematik eine kompetente Ansprech-
partnerin. 
Das Elterncafé ist für alle Interessierten 
zugänglich! 
 
Donnerstag, 08.11.2012 ab 8.30 Uhr 
Familienberatung für rechtliche Fragen 
Leitung: Fr. Annette Bey 
              Diplom-Sozialarbeiterin 
 
Informationsveranstaltung 
unseres Kooperationspartners, der 
Casa Angela in Schönau 
am Mittwoch, 07.11.2012 
Beginn: 17.00 Uhr 
Thema: Wege zu einem sicheren Fundament 
vom Säugling bis zum jungen Erwachsenen 
Trotzphasen und beginnende Pubertät sind 
die Schwerpunkte dieser Veranstaltung 
Referent: Frau Dr. med. Beatrix Dolfen, 
Kinderärztin und Kinder- und Jugend-Psycho-
therapeutin 
Veranstaltungsort: Casa Angela, Mahlberger 
Str. 28 in BAM-Schönau, Kontakt: 02253/8175 
Telefonische Anmeldung ist erwünscht! 
Die Veranstaltung ist kostenfrei! 
 
Angebot Tagespflege: 
Tanja Larscheid, Schönau, Tel. 02253/ 6358 
Olesja Kiel, Arloff, Tel. 0178/5101371 
Weitere Tagesmütter im Stadtgebiet: 
Jutta Ingenillem, Nöthen, Tel. 02253/ 8916 
Fr. Ortmann, Nettersheim-Buir Tel.: 02440/ 
1437 
Kinderbetreuung außerdem: Frau Anne 
Dohr (Bouderath), Tel.: 02253/962145 

             
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
www.kirche-muenstereifel.de 

 

Elterncafé 
 

Ein ungezwungener Gedankenaustausch 
bei Kaffee und Kuchen, zu dem wie immer 
auch Eltern, Väter oder Mütter eingeladen 
sind, deren Kinder (noch) keinen Kinder-
garten besuchen. 
 

Montag, 5. Nov. 2012, 9.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 

Erstberatung 
 

Frau Britta Schmitz (Diplomsozialpäda-
gogin/Familienhelferin) bietet eine diskrete 
und kompetente Beratung bei Alltags- und 
Erziehungsfragen und Hilfe z.B bei Be-
hördengängen. 
 

Dienstag, 6. Nov. 2012, 9.00 - 10.00 

Uhr 
Kath. Kindergarten  
St. Chrysanthus und Daria 
Kapuzinergasse 13 
 

Martinsfeier im 
Kindergarten 
 

Wir feiern zu Ehren des hl. Martin einen Wortgottesdienst 
und ziehen mit unseren Fackeln anschließend durch die 
Stadt zum Kindergarten. 
 

Mittwoch, 7. Nov. 2012, 15.00 Uhr 
Jesuitenkirche, Bad Münstereifel 
 
Beratungsstunde des ASD 
 

Herr Rainer Oberle (Allgemeine Soziale 
Dienste des Kreisjugendamtes Eus-
kirchen) berät Eltern, Kinder und Jugend-
liche bei Problemen. 
 

Mittwoch, 7. Nov. 2012, 14.00 - 

16.00 Uhr 
Stadtverwaltung Bad Münstereifel 
Marktstr.11, Raum 111 
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Das Dampfbad im eifelbad ist wieder 
geöffnet. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 
�-Nr.: 116117 (12 Ct/min) zu den folgenden 
Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Nofalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und 
Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
nummer 0180/5986700 (18 Ct/min) zu 
erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-
nummer 0800/0022833, vom Handy 22833 
kann man die nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke erfragen. Auf Wunsch wird man 
auch sofort mit der Notdienst-Apotheke 
verbunden. 

Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren 
turnusmäßige Treffen finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_
wohnen/familien/Selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 

02253/5050. 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet im Bürgerbüro der 
Stadt Bad Münstereifel jeweils dienstags 
zwischen 9.00 Uhr und 10.30 Uhr eine 
Bürgersprechstunde für Menschen mit 
Behinderung, davon bedrohte und deren 
Angehörige an. Die Beratung umfasst alle 
Problemfelder, die Menschen mit Behinderung 
betreffen bzw. vermittelt professionelle Hilfe, 
wenn die Probleme zu speziell werden. 
Durchgeführt wird die Beratung im Regelfall 
von dem Vorsitzenden des Beirats, Herrn 
Helge Pellmann. Bitte melden Sie sich zur 
Sprechstunde vorab telefonisch bei Herrn 
Pellmann an: Tel.-Nr. 02257/959728 (bitte 
Anrufbeantworter benutzen).  
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  01802112244(6 Ct/Anruf) 
KEV, Kall 02441/820 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01804 – 151515(18 Ct/min) 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, 
und zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist 
der Erscheinungstag bereits donnerstags. 
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als 
Beilage kann von der Stadtverwaltung, Büro 
für Rat und Bürgermeister, gegen Erstattung 
der Portokosten (Jahresabonnement 90 €, 
Einzelheft 1,80 €), bezogen werden. Darüber 
hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürger-
meister der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienst-
stelle erfragt werden. 


